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Erstversand     
KTrechtsinnen KTlinksinnen Vorwort  

Vorwort zur 3. Auflage 
 
 
Seit dem Erscheinen der 2. Auflage unseres Notarhandbuchs Gesellschafts- und Unter-

nehmensrecht sind bereits wieder fünf Jahre vergangen. Dies ist für ein Rechtsgebiet wie das 
Gesellschafts- und Unternehmensrechte, das durch besondere Schnelllebigkeit besticht, ein 
langer Zeitraum. Eine Neuauflage war daher dringend angezeigt. 

Die Dynamik der hier behandelten Themen bringt es mit sich, dass sich in der Zwischen-
zeit zahlreiche Änderungen ergeben haben. Neben einer Vielzahl von Gerichtsentscheidun-
gen, vor allem des Zweiten Zivilsenats des Bundesgerichtshofs und zahlreichen Beiträgen aus 
Wissenschaft und Praxis war insbesondere der Gesetzgeber in letzter Zeit sehr aktiv. Neben 
einer umfangreichen „Corona“-Gesetzgebung wurden auch zahlreiche andere Gesetzesvor-
haben auf den Weg gebracht. Es sind dies z. B. das neue Restrukturierungs- und Sanierungs-
recht, die Neuregelungen zum Transparenzregister und die Einführung einer Frauenquote 
auch für Vorstände großer Aktiengesellschaften. Darüber hinaus wirft natürlich die große 
Reform des Personengesellschaftsrechts ihre Schatten voraus. Für die notarielle Praxis von 
großer Bedeutung ist zudem das Gesetz zur Umsetzung der Digitalisierungsrichtlinie, wonach 
ab August 2022 Bargründungen von GmbHs auch Online möglich sein werden. 

Die weitreichenden Auswirkungen der zunehmenden Digitalisierung waren Anlass genug, 
dieser Thematik ein eigenes neues Kapitel zu widmen (§ 37). Zu dessen Bearbeitung konnte 
Dr. Peter Stelmaszczyk gewonnen werden. Herr Dr. Stelmaszczyk war viele Jahre Geschäfts-
führer der Bundesnotarkammer am Standort Brüssel und hat die Entstehung der Digitalisie-
rungsrichtlinie und ihre Umsetzung ins deutsche Recht gewissermaßen im „Maschinen-
raum“ mitbegleitet. 

Eine Erweiterung war auch bei dem Kapitel zu den zu den Anforderungen der Aufsichts-
behörden an Notare im Bereich des Gesellschaftsrechts vorzunehmen. Hier haben sich in 
den letzten Jahren u. a. aufgrund der Vorgaben des Geldwäsche- und Datenschutzrechts 
zahlreiche Verschärfungen ergeben. Diese wurden sämtlich von Christoph Sandkühler, 
Rechtsanwalt und Geschäftsführer der Westfälischen Notarkammer in Hamm, aufgegriffen, 
der das gesamte Kapitel von dem in der Zwischenzeit leider verstorbenen Dr. Klaus Lerch 
übernommen hat. 

Im Autorenkreis haben sich in der Neuauflage auch weitere kleinere Änderungen ergeben. 
Auf eigenen Wunsch ist Dr. Benedikt Pfisterer ausgeschieden. Ihm sei herzlich für seine enga-
gierte Mitarbeit in den ersten beiden Auflagen gedankt. Neu hinzugekommen sind – teilweise 
als Ko-Autoren – Dr. Johannes Hushahn, LL. M. (Cambridge), Notar in Jüchen, Dr. Irene  
Kämper, LL. M. (Chicago), Notarin in Grevenbroich, Mikolaj Pogorzelski,  LL. M. (Harvard), 
Notar in Solingen und Dr. Maximilian Wolff, LL. M. (Tel Aviv), Notarassessor in Hamburg.  

Die Neuauflage bringt das Werk im Wesentlichen auf den Stand von September 2021. 
Wir würden uns freuen, auch mit der Neuauflage wieder einen Beitrag zur „best practice“ 

im Gesellschafts- und Unternehmensrecht leisten zu können. Anregungen aus Wissenschaft 
und Praxis sind (wie immer) stets willkommen. Wir freuen uns auf den Gedankenaustausch 
und die Diskussion mit Ihnen. 
 
Düsseldorf, Köln und München, Armin Hauschild 
im November 2021  Jürgen Kallrath 
 Thomas Wachter 

 
Ergänzender Hinweis der Herausgeber und des Verlags: 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird von den Autorinnen und Autoren zumeist das 
generische Maskulinum verwendet. Mit „der Notar“ oder „der Mandant“ ist beispielswiese 
selbstverständlich auch stets „die Notarin“ oder „die Mandantin“ gemeint.  
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Erstversand   
KTrechtsinnen   Vorwort 

Vorwort zur 1. Auflage 
 
 
Notariat und Gesellschaftsrecht sind seit langem eng miteinander verwoben. Dies gilt für 

einige Teilbereiche des Gesellschaftsrechts mehr, für andere weniger. Besonders weitreichend 
sind die Zuständigkeiten der Notare im Organisationsrecht der Kapitalgesellschaften sowie 
im Umwandlungsrecht, eher überschaubar sind die notariellen Aufgaben, weil im Wesentli-
chen auf Beglaubigungen beschränkt, im Personengesellschaftsrecht. Die Überantwortung 
weiter Teile des Gesellschaftsrechts in die Hand der Notare hat sich als Erfolgsmodell er-
wiesen. Dabei ist die ausgleichende und justizentlastende Wirkung notariellen Handelns nur 
ein Aspekt unter vielen. Dass die notariellen Zuständigkeiten im Gesellschaftsrecht gleich-
wohl nicht in Stein gemeißelt sind, hat die rechtspolitische Diskussion im Vorfeld des  
MoMiG gezeigt. Zum Teil wurde die Gelegenheit genutzt, den rechtsökonomischen Nutzen 
der notariellen Mitwirkung in Frage zu stellen und gleichsam die Vision eines (zumindest 
teilweise) notarfreien Gesellschaftsrechts zu beschwören. Stein des Anstoßes war und ist vor 
allem die gesetzlich vorgesehene Konsultation des Notars auch bei großen, von erfahrenen 
Anwaltskanzleien begleiteten Transaktionen und das gerade in diesem Bereich bisweilen als 
beschwerlich empfundene Beurkundungsverfahren. 

Der Gesetzgeber hat Visionen von einem weitgehend notarfreien Gesellschaftsrecht in- 
dessen eine klare Absage erteilt. Im Gegenteil sind die Notare aus der Reform gestärkt her-
vorgegangen. Durchgesetzt hat sich beim Gesetzgeber die Erkenntnis, dass die eigentliche 
Bedeutung der Notare im Bereich des Gesellschaftsrechts in der flächendeckenden, hoch-
qualifizierten und kostengünstigen Versorgung kleiner und mittlerer Unternehmen mit ge-
sellschaftsrechtlicher Beratung und Gestaltung liegt. Das Vertrauen, dass der Gesetzgeber 
den Notaren entgegenbringt, sollten die Notare zum Anlass nehmen, ihre Stärken im Gesell-
schaftsrecht noch deutlicher als bisher sichtbar werden zu lassen und den mit der notariel-
len Leistung allenthalben verbundenen Mehrwert umfassend zu untermauern. Genau diese 
Stoßrichtung verfolgt das vorliegende Werk. 

Ziel ist es, die notarielle „best practice“ im Gesellschafts- und Unternehmensrecht heraus-
zuarbeiten und fortzuentwickeln. Dieser Teilaspekt notarieller Tätigkeit hat in der Literatur 
bislang unserer Meinung nach keine ihrer Bedeutung angemessene Berücksichtigung ge-
funden. Bisher unberücksichtigt geblieben ist insbesondere das besondere notarielle Know 
How, das sich nur partiell mit dem allgemeinen kautelarjuristischen Instrumentarium in  
diesem Bereich deckt. Dieses Spezialwissen speist sich aus der zum Teil langjährigen Er-
fahrung der Notariate und der über die theoretischen Grundlagen hinausgehenden, sich an 
praktischen Notwendigkeiten orientierenden Zusammenarbeit zwischen Notaren einerseits 
und den Registerrichtern und Rechtspflegern anderseits. Es wird auch geprägt durch die 
Arbeitsaufteilung und die Usancen, die sich im Zusammenhang zwischen den Notaren und 
der wirtschaftsrechtlich spezialisierten Anwaltschaft herausgebildet haben. 

Das vorliegende Werk möchte die Lücke in diesem Spezialbereich notarieller Tätigkeit 
schließen. Es soll dem Leser in allen maßgeblichen Fragestellungen eine Hilfestellung bieten, 
ohne dabei das notwendige wissenschaftliche Gerüst zu vernachlässigen. Gerade auch No-
tare, die sich seltener gesellschaftsrechtlichen Fragen gegenübersehen, sollen in die Lage ver-
setzt werden, sich zügig einen Überblick zu verschaffen und alle notarspezifischen Fragen 
auf Anhieb zu erfassen. Gleiches gilt für Rechtsanwälte, Unternehmensjuristen und sonstige 
Berater, die sich im Rahmen einer Zusammenarbeit die Perspektive der Notare zuverlässig 
erschließen möchten. 

Der in dem vorliegenden Werk behandelte Bogen spannt sich von den notarspezifischen 
Besonderheiten des „gelebten“ Gesellschaftsrechts unter Berücksichtigung der notarrelevan-
ten Judikatur bis zum praktischen „Handling“ von Situationen, die mit dem gewöhnlichen 
Notariatsalltag wenig gemein haben. Hierzu gehören etwa die Beurkundung einer komple-
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xen und dokumentenintensiven Unternehmenstransaktion sowie die notarielle Betreuung 
einer aktienrechtlichen Hauptversammlung. 

Die aus unterschiedlichen Regionen stammenden Autoren sind durchweg im Gesell-
schafts- und Unternehmensrecht besonders erfahrene Kollegen, wobei das Anwaltsnotariat 
ebenso zu Wort kommt wie das Nur-Notariat. Allen Autoren gilt der besondere und herz-
liche Dank der Herausgeber. Uns ist bewusst, dass sämtliche Mitwirkenden (und deren  
Familien) viele zeitliche Opfer erbracht haben, um die jeweiligen Beiträge zu ermöglichen. 
Unser Dank gebührt selbstverständlich auch den Lektoren und „Schrittmachern“ des  
Beck-Verlages, allen voran Dr. Burkhard Schröder, die mit viel Umsicht, Beharrlichkeit und 
Nervenstärke das Entstehen des Werkes begleitet haben. 

Die Beiträge befinden sich auf dem Stand von Juli 2011. 

Mehr noch als andere juristische Werke lebt ein Praktikerhandbuch von der kritischen 
Resonanz der Leser. Herausgeber, Autoren und Verlag ermuntern daher zu ebendieser. 

 
Düsseldorf, Köln und München, Armin Hauschild 
im September 2011  Jürgen Kallrath 
  Thomas Wachter 
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